Welche Werbungskosten können Arbeitnehmer für ihre Fahrten zur Arbeit steuerlich geltend machen?
Sehr geehrte Mandantin,
sehr geehrter Mandant,
das Pendeln zur Arbeit wird staatlich gefördert, indem Arbeitnehmer ihren Aufwand als Werbungskosten bei der Einkommensteuer geltend machen können. Die sog. Entfernungspauschale, die dabei als Grundlage dient, beträgt 0,30 € pro Entfernungskilometer je Arbeitstag. Es zählt also „nur“ die einfache Strecke zwischen der Wohnung und der ersten Tätigkeitsstätte. Diese Pauschale wurde bis Ende 2026 ab dem 21. Kilometer auf 0,38 € erhöht. 
Legen Sie den Weg mit Ihrem Pkw zurück, gibt es keine Abzugsbeschränkung. Nutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel, ein Motorrad, Fahrrad bzw. E-Bike, sind Sie Mitfahrer in einer Fahrgemeinschaft oder gehen zu Fuß, ist der Kostenabzug dagegen auf 4.500 € pro Jahr limitiert. Anerkannt wird nur die kürzeste Straßenverbindung - es sei denn, Sie weisen nach, dass die längere Strecke verkehrsgünstiger ist und Ihnen Zeit erspart. Mit der Entfernungspauschale sind übrigens alle regulären Kosten abgegolten, die durch die Fahrten entstehen. 
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	Mit Hilfe unserer Infografik auf der nächsten Seite können Sie schnell und unkompliziert herausfinden, in welcher Höhe Sie Ihre Fahrtkosten als Werbungskosten von Ihrer Einkommensteuer abziehen können und welche Sonderregelungen es gibt.


Mit freundlichen Grüßen
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Welche Werbungskosten konnen Arbeitnehmer fir ihre Fahrten zur Arbeit

steuerlich geltend machen?
Nutzen Sie alle Abzugsmaoglichkeiten aus und verschenken Sie kein Geld!

Wie hoch ist die Entfernungspauschale?

@ Die Entfernungspauschale betragt 0,30 €/km fiir die einfache Weg-
strecke zwischen lhrer Wohnung und Ihrer ersten Tatigkeitsstatte.
Bis zum 31.12.2026 konnen Sie ab dem 21. Kilometer 0,38 €/km
geltend machen.

6; Es gilt eine Hochstgrenze von 4.500 € pro Kalenderjahr.

@ Einen hoheren Betrag konnen Sie geltend machen, wenn Sie einen
eigenen oder zur Nutzung Uberlassenen Pkw fahren.

& Bei einer Flinftagewoche werden i.d.R. 230 und bei einer Sechstage-
woche 280 Arbeitstage im Jahr anerkannt.

o

Sie diirfen eine langere

% Nur die Strecke der kiirzesten StraBenverbindung ist abziehbar. Strecke abrechnen, wenn
P S diese verkehrsgiinstiger

% Sie kénnen nur eine Fahrt am Tag abziehen. ist und Ihnen Zeit erspart.

% Kosten fiir mehrmaliges Hin- und Herfahren zwischen Wohnung und Das miissen Sie gegentiber

erster Tatigkeitsstatte sind nicht abziehbar. dem Finanzamt nachweisen.

Kosten durch Unfalle auf

Fiir welche Entfernung gilt die Pauschale?

Sind weitere Kosten abzugsfahig?

% Neben der Pauschale konnen grundstzlich keine weiteren Kosten dem Arbeitsweg konnen
. . . Sie ggf. separat von der
wie z.B. Parkgebuhren, Finanzierungs- und Reparaturkosten etc. Einkommensteuer ab-
abgerechnet werden. Sie sind durch die Pauschale ,abgegolten*. setzen.

Was ist die erste Tatigkeitsstatte?

@ Eine ortsfeste betriebliche Einrichtung Ihres Arbeitgebers, der Sie
durch dienst- oder arbeitsrechtlichen Festlegungen dauerhaft zuge-

ordnet sind. Liegen mehrere Tatigkeitsstatten vor, ist diejenige die
erste Tatigkeitsstatte, die lhr Arbeitgeber dazu bestimmt.

Gerne stehen wir lhnen

Gut zu wissen: Individuelle Fragen zu lhren Fahrten

Fur dienstliche Fahrten vom Wohnort aus, die nicht bei der ersten Tatigkeits- zur Arbeit konnen Sie gerne im Rah-
statte enden (z.B. bei AuRendienst), ist die gesamte Fahrtstrecke (Hin- und men eines Termins personlich mit uns
Ruckfahrt) mit 0,30 €/km abziehbar. besprechen.

Alle Angaben nach bestem Wissen, jedoch ohne Gewahr. Diese Information ersetzt nicht die individuelle Beratung. Rechtsstand: Juni 2022.




